
Giebelstadt: 
Die Festspielstadt  
in Unterfranken 
stellt sich vor 
Seiten 6 und 7

gasuf deluxe überzeugt 
Neuer Tarif bietet mehr Flexibilität bei günstigeren Konditionen

Den Kunden zeitgemäße Erdgas-
produkte zu bieten – das war Ziel 
der gasuf bei der Überarbeitung 
des bestehenden Produktportfolios 
Ende des vergangenen Jahres. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: Der 
neue Tarif gasuf deluxe bietet sowohl 
günstigere Konditionen, als auch 
flexiblere Laufzeiten. Argumente, die 
auch die beiden langjährigen Kunden 
Richard Schuster und seinen Vater 
Leonhard Schuster, die bereits seit  
14 bzw. 37 Jahren von der gasuf ver-
sorgt werden, überzeugten.

„Die günstigeren Konditionen des neuen 
Tarifs – und das in Kombination mit 
der gasuf-Bestpreisgarantie – waren 
ausschlaggebend, dass wir uns für 
gasuf deluxe entschieden haben“, 
erklärt Richard Schuster. Von dem 

interessanten Preis-Leistungs-Verhältnis 
konnte der Volkacher auch seinen Vater  
überzeugen, so dass sich schließlich 
beide Generationen für den Tarifwechsel 
bei der gasuf entschieden. 

Weiter auf Seite 2 >

EDITORIAL
Liebe Leserinnen und Leser,

den Dialog mit un-
seren Kunden haben 
wir bei der Gasver-
sorgung Unterfranken 
schon immer groß 
geschrieben. Diese 
Kommunikation 
wollen wir nun noch 
weiter ausbauen.

Künftig möchten wir 
Sie regelmäßig über 
Innovatives und Wis-
senswertes rund um die Themen Gas 
und Energie informieren – und zwar mit 
unserer neuen Kundenzeitung.

Wir freuen uns, Ihnen heute die erste 
Ausgabe des gasuf-Magazins prä-
sentieren zu können, in dem wir für 
Sie eine Vielzahl spannender Themen 
aufgegriffen haben: Von interessanten 
Neuigkeiten in Sachen Energieversor-
gung und Heiztechnik über ausführliche 
Ausflugstipps innerhalb des gasuf-Ver-
sorgungsgebiets bis hin zu wichtigen 
Infos zum Thema Erdgasfahrzeuge. 
Sollten Sie Ideen, Anregungen oder 
Wünsche für die nächste Ausgabe 
haben, freuen wir uns über jedes Feed-
back. 

Viel Spaß beim Lesen der ersten  
Ausgabe! 

Friedhelm Wallbaum
Geschäftsführer
Gasversorgung Unterfranken GmbH

Sauber und  
günstig fahren  
mit Erdgas als  
Kraftstoff
Seite 10
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Tiernahrungs- 
hersteller Josera  
aus Kleinheubach  
im Porträt
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Leonhard Schuster (links) sowie sein Sohn 
Richard Schuster (Mitte), hier neben Burkhard 
Lesch von der gasuf (rechts), entschieden 
sich für den neuen gasuf deluxe-Tarif.

Ein zeitgemäßes Erdgasprodukt: Der neue gasuf deluxe-Tarif. 
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Ein Fußball-Erlebnis der besonde-
ren Art erwartete vor einigen 
Wochen sechs Jugendliche 
der „Station Regenbo-
gen“ des Universitäts- 
klinikums Würzburg. 
Auf Einladung der gasuf 
durften die jungen Fans 
zwischen 12 und 18 Jahren 
den Club in Nürnberg bei einem 
ausverkauften Heimspiel gegen Dort-
mund anfeuern und ihre Idole treffen.

Schon seit längerem unterstützt die 
gasuf mit Spenden und Aktionen die 
Station Regenbogen, eine Elterninitiati-
ve leukämie- und tumorkranker Kinder. 
Frei nach deren Motto „Die Diagnose 
können wir nicht ändern, aber das 
gesamte Umfeld positiv beeinflussen“ 
entstand so schließlich auch die Idee 
eines gemeinsamen Ausfluges zum 
Club nach Nürnberg.

Besonderer Programmpunkt für die 
Jugendlichen, von denen die meisten 

zum ersten Mal ein Bundesligafußball-
stadion besuchten, war ein Treffen mit 

dem Club-Profi Pascal Bieler, der 
Autogrammkarten verteilte und 
sich geduldig allen Fragen stellte. 
Nach dem Spiel konnten die 
jungen Fußball-Fans in der Mixed 

Freuten sich über ein persönliches Treffen mit Club-Profi Pas-
cal Bieler (hinten, dritter von links) ebenso wie die Jugendlichen 
der Station Regenbogen: der zuständige Sozialpädagoge 
Alfred Forster (hinten, zweiter von links) und Thomas Merker 
(hinten, erster von links), Leiter Handel und Vertrieb der gasuf.

Aufgrund gestiegener Bezugskosten 
für Erdgas musste die gasuf in den 
Jahren 2004 bis 2006 Preisanpas-
sungen vornehmen. Zwei voneinander 
unabhängige Gutachten kamen zu dem 
Ergebnis, dass die Preisanpassungen 
angemessen waren. Die Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Dr. Fritz Kessel 
& Partner OHG sowie die WIBERA 
Wirtschaftsberatungs AG bescheinigen, 
dass die Gasverkaufspreise geringer an-
gestiegen sind als die Gaseinkaufskos-
ten. Als regionaler Versorger traditionell 
auf ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis 
bedacht, hat die gasuf also die höheren 
Einkaufspreise zum Teil selbst getragen.

In Einzelfällen mussten leider auch die 
Gerichte angerufen werden, da einige 
Verbraucher die Preisanpassungen nicht 
akzeptieren wollten. In allen entschie-
denen Fällen, in denen sich die Gerichte 
mit der Billigkeit der Gaspreisanpas-
sungen zu befassen hatten, gelangten 
sie zu dem Ergebnis, dass die von der 
gasuf vorgenommenen Preisände-
rungen angemessen sind. Nur in zwei 
Fällen wurden die Klagen der gasuf aus 
tatsächlichen Gründen abgewiesen. 

Bei der gasuf weist man darauf hin, 
dass man stets das gute Miteinander 
sucht. Aus Gründen der Gleichbehand-
lung aller Kunden muss jedoch dafür 
Sorge getragen werden, dass für alle 
der gleiche Gaspreis gilt.

Höhere Gaseinkaufspreise  
teilweise selbst getragen

Station Regenbogen beim Club
gasuf organisierte Tagesausflug für junge Fußball-Fans

Fortsetzung Seite 1 

Eine nicht unwich-
tige Rolle spielten bei 

diesem Entschluss na-
türlich auch die Vorteile, 

die die gasuf als regionaler 
Anbieter gewährleistet. „Uns 

war es wichtig, einen Ansprech-
partner vor Ort zu haben, der sich 
hier auskennt und zu dem man doch 

einen persönlicheren Kontakt hat als 
zu einem bundesweiten An-

bieter“, betont Richard 
Schuster.

Erdgas auch für unterwegs

Vom Brennstoff Erdgas selbst ist der 
frischgebackene deluxe-Kunde im 
Übrigen schon längst überzeugt und ist 
daher auch bei seinem letzten Autokauf 
„umgestiegen“. „Bei rund 25.000 Kilome-
tern pro Jahr war relativ schnell klar, dass 
ich mit Erdgas als Kraftstoff beim Tanken 
im Vergleich zu Diesel und vor allem im 
Vergleich zu Benzin deutlich spare – den 
Umweltaspekt natürlich nicht zu verges-
sen“, so Schuster, der sich im Septem-
ber 2009 für einen erdgasbetriebenen 
VW Caddy entschieden hat.

Die Vorteile von gasuf deluxe auf einen Blick:
•  Mit gasuf deluxe sind im Vergleich zu anderen gasuf-Produkten deutliche  

Einsparungen möglich.
•  gasuf deluxe hat eine kürzere Kündigungsfrist von zwei Monaten.
•  Bei gasuf deluxe wurden die neuesten juristischen Vorgaben berücksichtigt.
•  Bei Abschluss eines neuen Vertrages tritt dieser ab dem 1. Kalendertag  

nach Posteingang bei der gasuf in Kraft. Eine zusätzliche Kündigung des  
alten Vertrages ist nicht nötig.

Zone des Stadions 
und im VIP-Bereich 

der Spieler außerdem 
weitere Autogramme 
sammeln.

Für die Organisation 
des gesamten Ausflugs 
per Bus-Shuttle nach 
Nürnberg bedankte 
sich der zuständige 
Sozialpädagoge Alfred 
Forster im Namen der 
begeisterten Ausflügler 
bei der Gasversorgung 
Unterfranken, die durch 
Thomas Merker, Leiter 
Handel und Vertrieb der 
gasuf, vertreten war. 
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Fast 70 Jahre Erfahrung, Kompetenz 
und Entwicklung stecken in jedem 
einzelnen Produkt, das die Tierernäh-
rungsexperten von Josera tagtäglich 
produzieren. Gut die Hälfte dieser 
Zeit hat das Familienunternehmen 
mit der Gasversorgung Unterfranken 
als Partner in punkto Heizenergie an 
seiner Seite verbracht. Bereits 1979 
schloss die gasuf den ersten Gasver-
sorgungs-Sondervertrag mit Josera 
und hat die enorme Entwicklung und 
Expansion des Traditionsherstellers 
seitdem begleitet.

Ursprünglich von Joseph Erbacher ge-
gründet, ist Josera heute noch immer in 
dritter Generation durch Burkard Erba-
cher familiengeführt. Inzwischen sowohl 
national als auch international tätig, 
gehört das Unternehmen mittlerweile zu 
den Marktführern der Branche.  Gleich-
zeitig versteht man sich im Stammhaus 
in Kleinheubach aber 
auch seit jeher als 
Familienunternehmen, 
welches Produkte für 
die Ernährung von Tie-
ren herstellt, wobei 
ein verantwortlicher 
Umgang mit natür-
lichen Ressourcen 
und das Thema Nachhaltigkeit schon 
immer eine entscheidende Rolle spielen. 
So wird beispielsweise der benötigte 
Strom ausschließlich aus erneuerbaren 
Energien produziert und durch den Ein-
kauf regionaler Rohwaren – falls verfüg-
bar – kurzen Transportwegen der Vorzug 
gegeben. Seit der aktuellen Erweiterung 
des privaten Gleisanschlusses 2010 
können außerdem weitere 65.000 Ton-
nen Rohstoffe pro Jahr von der Straße 
auf die Schiene verlagert und per Zug 
direkt an Josera geliefert werden. Eine 
Maßnahme, die jährlich mehr als 5.000 
LKW-Fahrten überflüssig macht und da-
mit die Umwelt entlastet. Entsprechend 
dieser ökologischen Leitlinie hat man 
sich 1979 nicht ohne Grund für Erdgas 
als Brennstoff entschieden, der neben 
der Heizungsanlage vor allem für die 
Trocknung des Futters eingesetzt wird. 
Umweltschonend, sauber und effizient 
hinsichtlich der Energieleistung bietet 

Tiernahrung mit Tradition
Firma Josera aus Kleinheubach im Porträt

Erdgas noch dazu den Vorteil, dass 
keine wertvolle Fläche zur Lagerung 
benötigt wird – wie beispielsweise bei 
Öl oder Pellets. 

Qualität ohne Kompromisse

Ebenso großen Wert wie auf 
Nachhaltigkeit und ökologisches 
Bewusstsein legen die rund 200 
Josera-Mitarbeiter in Klein-
heubach auf eine sehr hohe 
Produktqualität. Ob bei der 
Entwicklung und Herstellung von 

Mineralfutter und Milchaus-
tauschern für Nutztiere, oder 
bei gesunder Tiernahrung für 

Hunde, Katzen und Pferde – alle 
Produkte sind exakt auf die jeweilige 
Futtersituation und den jeweiligen 
Bedarf der Tiere abgestimmt. Ein fir-
meneigenes Labor sorgt zudem für die 
innerbetriebliche Qualitätssicherung, die 
kontinuierlich und umfassend von der 
DLG mit ihren unabhängigen Prüfpro-
grammen ergänzt wird. Eine aufwändige 
und konsequente Qualitätspolitik, für 
die Josera schon seit vielen Jahren die 
Bestnote durch die DLG erhält. 

Seit zwei Jahrzehnten  
auch Lebensmittel

1990 wurde die Josera-Produktpalette 
schließlich von Produkten für Vierbeiner  
um Lebensmittel für „Zweibeiner“ er-
weitert. Inspiriert durch Dr. med. Sigrun 
Erbacher wurden gesunde Lebensmittel 
auf der Basis von Getreide und anderen 
wertvollen und naturnahen Rohstoffen 
entwickelt, die heute unter dem Marken-

Bereits seit 1979 ist die gasuf fester Partner von Josera in Sachen Gasversorgung  
und hat das stete Wachstum des Unternehmens miterlebt.

namen „Erbacher – Ihr Dinkelspezialist“ 
durch das Schwesterunternehmen 
Erbacher Food Intelligence produziert 
und vertrieben werden – darunter zum 
Beispiel Müsliprodukte, Kekse und herz-
hafte Snacks.

Engagement für Menschen 

Nicht nur innerhalb des Unternehmens 
wird bei Josera Wert auf Verantwortung 
und Engagement gelegt. Im Rahmen 
der gemeinnützigen Erbacher-Stiftung 
– 1989 durch Pauline Erbacher gegrün-
det – unterstützt Josera seit nunmehr 
über 20 Jahren regelmäßig Hilfsprojekte 
in vielen Entwicklungsländern, um die 
dortigen Lebensbedingungen auf dem 
Land zu verbessern. 

In diesem Jahr konnte das firmeneigene 
Hilfswerk in einer zusätzlichen Aktion 
10.000 € Spenden von Josera-Mitarbei-
tern und -Händlern sammeln und an die 
Erdbebenopfer in Haiti weiterleiten.

Neben Mineralfutter für Nutztiere produ-
ziert Josera auch gesunde Tiernahrung für 
Hunde, Katzen und Pferde. Alle Produkte 
sind exakt auf die jeweilige Futtersituation 
und den jeweiligen Bedarf der Tiere abge-
stimmt.
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Mehr Energiegewinnung aus erneu-
erbaren Quellen und effizientere 
Nutzung von Energie: Beides ist 
nach Expertenmeinung nötig, um die 
Energieversorgung zukunftsfähig zu 
machen. Damit sind vor allem auch 
Hauseigentümer angesprochen, denn 
beim Thema Heizenergie lässt sich 
eine Menge sparen. Noch dazu gibt’s 
für entsprechende Maßnahmen eine 
Vielzahl an Fördermöglichkeiten“, 
weiß Matthias Förster, Energieberater 
der gasuf.

Welche Förderprogramme kommen für 
mich in Frage und woher bekomme ich 
einen Zuschuss oder einen günstigen 
Kredit? Das sind die wichtigsten Fragen, 
die sich Hauseigentümer stellen, wenn 
sie ihre eigenen vier Wände energetisch 
auf Vordermann bringen wollen. 

Um in diesem Fall den Überblick im 
Förderdschungel zu behalten und die 
zahlreichen Angebote möglichst optimal 
nutzen zu können, steht auch der En-
ergieberater der gasuf den Kunden mit 
Rat und Tat zur Seite.

Fördermitteldatenbank im Internet

Um sich bequem zu Hause zu informie-
ren, empfiehlt sich außerdem die IEU-

Fördermitteldatenbank, die über  
www.ieu.de zu erreichen ist. Hier kann 
unter anderem das Baujahr des Gebäu-
des, die Nutzungsart (z.B. eigengenutzt 
oder vermietet), die Postleitzahl, der 
jeweilige Energieversorger und die Art 
der geplanten Maßnahmen (z.B. Einbau 
einer Gasheizung) angegeben werden. 
Jeder Interessent erhält dann eine 
Auflistung der bundesweiten und regio-
nalen Förderprogramme mit zahlreichen 
Details, einer Zusammenstellung der 
Antragsberechtigten und Kontakt- 

adressen für die Antragsstellung. 

Zwar bezieht sich der IEU-Fördermittel-
rechner auf eine Sanierung der Hei-
zungsanlage und nicht auf eine verbes-
serte Dämmung des Gebäudes, den 
Detailbeschreibungen der angezeigten 
Programme lässt sich jedoch entneh-
men, was in Sachen baulicher Wärme-
schutz gefördert wird. Die Datenbank 
informiert außerdem darüber, welche 
Programme parallel in Anspruch genom-
men, also kombiniert werden können.

Bewusstes Heizen wird belohnt
Aktuelle Förderprogramme für Energiesparer

Rund ums Thema Energie

Mehrere bundesweite Förderprogramme belohnen die Nutzung erneuerbarer Energiequellen.

Umweltschonend, sauber und effizi-
ent, was die Energieleistung betrifft 
– nicht ohne Grund gilt Erdgas als 
besonders zeitgemäßer Brennstoff. 
Noch cleverer heizen Hausbesitzer, 
die zusätzlich auf Solarenergie zur 
Brauchwassererwärmung setzen. So 
auch rund 900 Kunden der Gasver-
sorgung Unterfranken, die sich bis-
lang für das spezielle Erdgasprodukt 
gasuf Solar entschieden haben.

Dass sich bereits so viele Hauseigentü-
mer für einen entsprechenden Sonder-
vertrag entschieden haben, hat aber 
noch einen anderen Grund. Solarkollek-

Sonnenwärme clever nutzen und sparen
Rund 900 Kunden nutzen bereits gasuf Solar – Sommermonate grundpreisfrei

toren-Nutzer zahlen bei der gasuf in den 
vier Sommermonaten Mai, Juni, Juli und 
August keinen Grundpreis.
 
Voraussetzung für die Nutzung des 
günstigen Spezialtarifs ist lediglich eine 
Solarkollektorenfläche von mindestens 
fünf Quadratmetern und eine Nennwär-
meleistung der Heizanlage von maximal 
32 Kilowatt.

Einfache Anmeldung

Wer sich für gasuf Solar als zukunfts-
weisendes Erdgasprodukt interessiert, 
kann übrigens ganz leicht in diesen 

Tarif wechseln. Einfach die Mindest-
solarkollektorenfläche von einem der 
Vertragsinstallateursunternehmen der 
gasuf bestätigen lassen, diese Bestä-
tigung und ein kurzes Anschreiben mit 
den persönlichen Kontaktdaten bei der 
Gasversorgung Unterfranken einreichen 
und dann künftig in der Sonnensaison 
doppelt sparen.

Weitere Infos unter www.gasuf.de 
oder 0800-2794 300.

Infos unter
www.ieu.de
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Strom erzeugende Heizungen – wie 
Mini-Blockheizkraftwerke auch ge-
nannt werden – erfreuen sich immer 
größerer Beliebtheit und entwickeln 
sich zu einer immer beliebteren Al-
ternative bei der Strom- und Wärme-
versorgung. Der Grund: Nach dem 
Prinzip der Kraft-Wärme-Kopplung 
wird beides dezentral vor Ort erzeugt 
– und das mit einem extrem hohen 
Wirkungsgrad.

Wie die Bezeichnung Strom erzeugende 
Heizung bereits verrät, dienen die 
innovativen Anlagen in erster Linie dazu, 
Wärme zur Beheizung von Räumen und 
zur Trinkwarmwasserbereitung zu liefern 
oder Prozesswärme für die Industrie 
bereitzustellen. Wie bei einer konventio-
nellen Heizung kann das Blockheizkraft-
werk mit Erdgas betrieben werden. Über 
einen speziell entwickelten Verbren-
nungsmotor wird ein Stromgenerator 
angetrieben, der elektrische Energie 
erzeugt. Dabei entsteht auch Wärme, 
die zum Heizen und für die Warmwas-
serbereitung genutzt wird. 

60 Prozent weniger  
Primärenergie nötig

Derzeit erleben Mini-BHKWs, laut 
Matthias Förster, einen regelrechten 
Boom, was der Leiter Wärme bei der 
gasuf gut verstehen kann: „Immer 
mehr Menschen möchten auf umwelt- 
und ressourcenschonende Art heizen. 
Ein Blockheizkraftwerk bietet ihnen 
eben diese Möglichkeit, weil es einen 
Wirkungsgrad von bis zu 90 Prozent be-
sitzt.“ Im Vergleich zur konventionellen, 
getrennten Erzeugung von Wärme und 
Strom lassen sich mit einem BHKW 
rund 60 Prozent Primärenergie einspa-
ren, der Ausstoß von klimaschädlichem 
CO2 sinkt um rund 40 Prozent. Und 
auch im Hinblick auf die Forderung nach 
einem höheren Anteil erneuerbarer Ener-
giequellen für die Wärmeversorgung 
ist die Strom erzeugende Heizung eine 
gute Lösung. Denn alle Anlagen, die 
derzeit auf dem Markt erhältlich sind, 
könnten auch mit aufbereitetem Biogas 
betrieben werden, was die CO2-Bilanz 
noch einmal verbessern würde. 

Wärme und Strom selbst produzieren
So funktionieren Mini-Blockheizkraftwerke

Info: 

Der von der KWK-Anlage erzeugte 
Strom wird weiterhin vergütet – so-
wohl der ins örtliche Netz einge-
speiste als auch der selbst genutzte 
– und das ganze zehn Jahre lang. 
Bis zu einer elektrischen Leistung 
von 50 kW beträgt die Vergütung 
5,11 Cent pro Kilowattstunde.

Mikro-BHKWs  
in den Startlöchern

Bislang stehen Mini-Blockheizkraftwerke 
mit einer elektrischen Leistung von bis 

Rund ums Thema Energie

zu 50 kW vor allem in größeren Gebäu-
den, damit die gesamte erzeugte Wärme 
vor Ort abgenommen werden kann. 
Die technische Entwicklung schreitet 
aber so schnell voran, dass es in naher 
Zukunft neben den Mini-BHKWs auch 
sogenannte Mikro-BHKWs geben wird. 
Diese kleinsten Modelle von Kraft-Wär-
me-Kopplungs-Anlagen sind für eine 
elektrische Leistung von bis zu 15 kW 
konzipiert und damit für den Einsatz in 
Ein- und Mehrfamilienhäusern sowie in 
kleineren Gewerbebetrieben. 

Momentan meist noch in der Testphase, 
sollen erste Modelle voraussichtlich 2011 
auf den Markt kommen und die umwelt- 
und kostenschonende Strom- und Wär-
meversorgung dann vor allem in norma-
len Einfamilienhäusern revolutionieren. 

Foto: Senertec

Rund 60 % an Primärenergie können durch den Einsatz eines Blockheizkraftwerkes im  
Vergleich zur getrennten Erzeugung von Wärme und Strom eingespart werden.

Ein Mini-BHKW wie beispielsweise das 
Modell „Dachs“ von Senertec kann rund  
elf Einfamilienhäuser mit Strom versorgen.
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Den Bauernkrieg von 1525 und die 
Heldentaten des Ritters Florian Geyer 
„live“ miterleben, Kabarett- und Mu-
sik-Highlights in historischen Keller-
gewölben genießen oder die Streiche 
von Michel aus Lönneberga auf 
einer Festspielbühne verfolgen – das 
jährliche Veranstaltungsprogramm 
Giebelstadts lässt keine Wünsche  
offen und macht die Marktgemeinde 
im unterfränkischen Landkreis Würz-
burg zu einem kulturellen Zentrum 
der Region.

„Mittendrin statt nur dabei“ könnte das 
Motto für Besucher des malerischen 
Ortes lauten, dessen Spuren bis in 
die Urgeschichte zurückreichen. Auf 
historischem Boden und am Original-
Schauplatz präsentiert Giebelstadt Jahr 
für Jahr ein einzigartiges historisches 
Spektakel. Die eindrucksvolle Burgruine 
des Ritters Florian Geyer von Giebel-
stadt lockt jeden Sommer zahlreiche 
Zuschauer zu den gleichnamigen Flo-
rian-Geyer-Festspielen und wird dann 
zur „echten“ Kulisse für die Heldentaten 
des berühmtesten Sohnes Giebelstadts. 
Von den euphorischen Anfängen der 
Bauernbewegung gegen den Feudal-
stand, die der ritterliche Rebell anführte, 
bis hin zur finalen verlorenen Schlacht, 

Festspielstadt im Herzen Mainfrankens
Markt Giebelstadt bietet Kultur pur für Groß und Klein

bei der das Geyerschloss in Flammen 
aufgeht, schaffen die monumentale Rui-
ne, moderne Freilichtbühnentechnik und 
zahlreiche Sound- und Pyroeffekte eine 
perfekte Illusion früherer Zeiten.

Doch nicht nur eindrucksvolle Darbie-
tungen für große und kleine Ritterfans 
stehen auf dem Spielplan der Florian-
Geyer-Bühne. Auch die eigens für den 
theaterbegeisterten Nachwuchs ins 
Leben gerufenen Kinderfestspiele Gie-
belstadt präsentieren inmitten des alten 
Gemäuers jährlich ein buntgemischtes 
Programm und sind fester Bestandteil 
des Giebelstadter Kultursommers.

Kultur zu jeder Jahreszeit

Dass Einheimische und Besucher in 
punkto Unterhaltung auch außerhalb 
der warmen Jahreszeit nicht zu kurz 
kommen, dafür sorgt unter anderem 
der Kultur- oder auch Kartoffelkeller. 
Sowohl im Frühjahr als auch im Herbst 
stehen hier Kabarett, Theater, Musikver-
anstaltungen und Vernissagen auf dem 
Programm – und das Ganze ebenfalls in 
authentischem historischem Ambiente.
Das ganzjährige Kulturprogramm, das 
noch durch die Musikreihe „Giebel-
stadter Hofmusik“ mit Konzerten in 

So schön ist unser Versorgungsgebiet

verschiedenen Schloss- und Bauernhö-
fen ergänzt wird, ist jedoch nur ein Teil 
des vielschichtigen Freizeitangebots. 
Ein bestens ausgebautes, kilometer-
langes Flurwegenetz rund um Giebel-
stadt eignet sich ideal für ausgedehnte 
Radtouren. Tier- und Naturliebhaber 
kommen außerdem bei Ausflügen zum 
nahegelegenen Streichelzoo in Gaukö-
nigshofen oder zum Wildpark Sommer-
hausen voll auf ihre Kosten.

Die alljährlichen Florian-Geyer-Festspiele sind eine einmalige  
Gelegenheit, historisches Schauspiel an Original-Schauplätzen 
zu erleben.

Die Ruine des Geyer Stammschlosses wird jedes  
Jahr zur Bühne für ein vielfältiges Theaterprogramm.
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Erst im Februar dieses Jahres wurde 
der seit 1990 bestehende Konzes-
sionsvertrag zwischen dem Markt 
Giebelstadt und der Gasversorgung 
Unterfranken GmbH um weitere zehn 
Jahre verlängert. Damit wird eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit fortge-
setzt, bei der gemeinsam viel erreicht 
wurde, was auch ein Blick auf die 
Zahlen und Fakten unterstreicht: Über 
19 Millionen Kilowattstunden Erdgas 
wurden im vergangenen Jahr an 278 
Kunden in Giebelstadt geliefert. Dort 
sind rund 45 Prozent aller Haushalte 

Eine zukunftsweisende Entwick-
lung, an der unter anderem auch die 

Gasversorgung Unterfranken beteiligt 
ist und durch die Gewährleistung einer 
zuverlässigen und effizienten Erdgas-
versorgung ihren Beitrag zur künftigen 

mittlerweile an das Erdgasnetz ange-
schlossen, das eine Gesamtlänge von 
über 26 Kilometern hat. Mit Ausnah-
me weniger Straßen kann also überall 
ein Gasanschluss zur Verfügung 
gestellt werden. Neben Privathaushal-
ten werden auch zahlreiche industri-
elle Abnehmer mit Gas versorgt, wie 
auch die Bavaria Yachtbau GmbH, die 
sich – als größter Industriekunde des 
Marktes Giebelstadt – ganz bewusst 
für Gas als sauberen Energieträger 
und für die gasuf als regionalen Ver-
sorger entschieden hat.

Energie in Giebelstadt

Nutzung des Flugplatzgeländes leistet.

Weitere Infos unter  
www.giebelstadt.de.

Zu den Sehenswür-
digkeiten Giebelstadts 
zählen auch das 
Stammschloss des 
Adelsgeschlechtes 
von Zobel sowie die 
evangelische Pfarrkir-
che mit interessanten 
Spätrenaissancear-
beiten.

Schätzt die Vorteile 
des Industrie-
Standorts Giebel-

stadt: Die Bavaria 
Yachtbau 
GmbH, die 
weltweit zu den 
größten Serien-
bauwerften zählt.

Last but not least laden das ganze Jahr 
über verschiedene Kirchweihfeste und 
Umzüge sowie mehrere traditionelle 
Märkte zahlreiche Besucher nach Gie-
belstadt. Beim Giebelstädter „Markttag“ 
am ersten Sonntag im September, beim 
Herchsheimer „Spinnrädlesmarkt“ am 
dritten Sonntag im Oktober oder beim 
Allersheimer „Pärlesmarkt“ am ersten 
Sonntag im Mai bieten viele Straßen-
händler ihre bunte Ware an – mit regio-
nalen Spezialitäten wird für das leibliche 
Wohl gesorgt.

Gute Infrastruktur –  
guter Industriestandort

Nicht nur für Kulturschaffende und Kul-
turinteressierte ist Giebelstadt beliebter 
Anlaufpunkt. Die 5.000-Seelen-Gemein-
de ist auch seit jeher Heimat mehrerer 
moderner Industrie- und Landwirt-
schaftsbetriebe. Darunter auch die 
Bavaria Yachtbau GmbH, die weltweit 
zu den größten Serienbauwerften zählt 
und als größtes Yachtbauunternehmen 
Deutschlands gilt. Zu verdanken ist die-
ser Status nicht 
zuletzt der 
idealen Lage 
und Infrastruk-
tur Giebelstadts. 
18 Kilometer 
südlich von 
Würzburg ge-
legen, zählt die 
Gemeinde noch 
zum Naheinzugs-
bereich der unterfränkischen Metro-
pole. Die unmittelbare Autobahnnähe 
macht Giebelstadt als Industriestandort 
darüber hinaus ebenso interessant wie 
der eigene Flugplatz der Marktgemein-
de. Der ehemalige US-Landeplatz, der 
unter anderem während der Fußball-
Weltmeisterschaft 2006 für den Transfer 
mehrerer Nationalmannschaften zu 
diversen Spielaustragungsorten genutzt 
wurde, gilt seit Anfang 2010 als Ver-
kehrslandeplatz und macht Giebelstadt 
für Unternehmer dadurch noch interes-
santer. Denn: Dank der zivilen Nutzung, 
die nun möglich ist, sind jährlich bis zu 
7.500 Starts und Landungen für Maschi-
nen bis zu einem Abfluggewicht von 14 
Tonnen erlaubt. Jetzt wollen vor allem 
regionale Unternehmen den größten 
Flugplatz des Landkreises nutzen.
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Ist die kalte Jahreszeit endlich vorbei, 
hat die Heizung ihre „Hauptsaison“ 
hinter sich und eine Pause verdient. 
Der ideale Zeitpunkt für eine gründ-
liche Wartung, um für die nächste 
Herbst-Winter-Periode gewappnet zu 
sein. Worauf es beim Heizungscheck 
ankommt, weiß Matthias Förster, 
Energieberater der gasuf. 

Optimal nutzen lässt sich das „Sommer-
heizloch“ für eine komplette Entlüftung 
der Heizkörper und die Überprüfung 
des Wasserstands. Ist der Heizwasser-
stand nämlich zu niedrig, dringt Luft in 
den Heizkreislauf ein und das kostet 
Energie. Ein Fachhandwerker kann 
den Wasserstand auffüllen und vor der 
nächsten Heizperiode die Anlage auch 
warten und neu einstellen.

Einen Check kann auch das in den 
Heizkörper eingesetzte Thermostatven-
til inklusive Fühlerelement vertragen, 

Heizungscheck in der warmen Jahreszeit
Hilfreiche Tipps von gasuf-Energieberater Matthias Förster

Eine gründliche Heizungswartung im  
Sommer hilft Energiekosten sparen,  
wenn es wieder kälter wird.

welches mit Hilfe einer Schnappbefes-
tigung auf das Ventil gesteckt wird. Im 
Fühler befindet sich ein sogenanntes 
Wellrohr, das mit einer Flüssigkeit gefüllt 
ist. Diese dehnt sich bei steigenden 
Temperaturen aus und drückt dann 
auf einen im Ventil integrierten Stift. So 
wird die Wassermenge geregelt, die 
durch den Heizkörper fließt und damit 
die Raumtemperatur. Bei längeren 
Stillstandphasen kann es nun vorkom-
men, dass dieser Stift klemmt und 
dadurch die Regelfunktion ausfällt. Um 
ihn wieder zu lockern, muss aber nur 
das Fühlerelement abgenommen und 
der Stift mit Hilfe einer Zange wieder 
bewegt werden.   

Dichtungen reinigen

Dichtungen an Fenstern und Haustür 
sind gerade im Winter besonders gefor-
dert und haben sich in der warmen Jah-
reszeit eine Extraportion Pflege verdient. 

Im Winter ein idealer Brennstoff für angenehme Temperaturen in 
den eigenen vier Wänden, erfreut sich Erdgas auch im Sommer 
immer größerer Beliebtheit. Der Grund: Erdgasgrills liegen schon 
längst im Trend – und das nicht nur, weil lästiges Kohle schlep-
pen dann kein Thema mehr ist. Grillen mit Erdgas bringt noch 
zahlreiche weitere Vorteile mit sich:

•  Gesünder: Bei Holzkohlegrills tropft immer mal wieder Fett in 
die Glut, was zur Bildung möglicherweise gefährlicher Substan-
zen führen kann. Beim Erdgasgrill ist diese Gefahr minimiert.

•  Schneller: Weil das Anzünden der Kohle und lange Aufheiz-
zeiten entfallen, brauchen „Erdgasgriller“ viel weniger Zeit, bis 
Steaks und Co. gegart auf den Tellern liegen.

•  Schonender: Die stufenlos regelbare Flamme des Erdgasgrills 
ermöglicht eine rasche Änderung der Temperatur. Da brennt so 
leicht nichts an.

•  Sauberer: Grillen mit Gas ist sauber, denn es erzeugt wenig 
Rauch, keinen Staub und keine Asche. Das Gerät ist deshalb 
leicht zu reinigen. 

Sommertipp: Grillspaß mit Erdgas 

Grillen mit Erdgas liegt mehr und mehr im Trend.

Übrigens: 
Wer einen Erdgasgrill oder auch einen Erdgasterrassenstrahler 
nutzen möchte, kann ganz einfach seinen Erdgashausan-
schluss anzapfen. Die Geräte werden durch den Gasinstal-
lateur fest mit der Gasleitung verbunden oder alternativ über 
eine Steckkupplung an eine Gassteckdose angeschlossen.

Foto: BGW

Der Rat der gasuf-Experten: Dichtungen 
mit lauwarmem Spülwasser vorreinigen 
und anschließend z.B. mit Hirschtalg 
einreiben. So wird der Gummi wieder 
geschmeidig und dichtet besser ab. 
Und auch die Scharniere sollten in der 
Sommerpause gecheckt und gegebe-
nenfalls nachjustiert und geölt werden. 
Beide Maßnahmen sorgen in der nächs-
ten Kaltwettersaison für weniger Zugluft 
und helfen so, Energie zu sparen.
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Fokus Erdgas – Zahlen, Daten, Fakten
•   Was ist ein Durchlaufwasserheizer? Was ist eine Erd- 

gassteckdose? Und warum gibt es die Ölpreisbindung?  
Hier finden sich Antworten auf diese und weitere Fragen.  
Anschauliche statistische Informationen und Begriffs- 
erklärungen von A – Z vermitteln außerdem einen um- 
fassenden Einblick rund um den Energieträger Erdgas.

Erdgas-Wissen kompakt –  
Fragen und Antworten rund um Erdgas
•   Im Frage- und Antwortstil informiert diese Broschüre umfas-

send, verständlich und anschaulich über den Energieträger 
Erdgas. Neben den zahlreichen Einsatzbereichen von Erdgas 
einschließlich Erdgasfahrzeuge gibt es Informationen über 
Förderung, Transport, Verteilung und Speicherung.

Gesund Wohnen –  
durch richtiges Lüften und Heizen
•   Ein leicht verständlicher Leitfaden mit zahlreichen  

Abbildungen und praktischen Tipps.

Sparen Sie Energie und schonen Sie die Umwelt
•   Diese Broschüre zur Erdgas-Brennwertheizung beantwortet 

nicht nur alle wichtigen Fragen zur modernen Energiespar- 
technik, sondern setzt zusätzlich den Schwerpunkt auf die  
Entlastung der Umwelt durch den Einsatz von Solar-Thermie.

Heizungswartung und -inspektion –  
mit Sicherheit Energie und Geld sparen
•   Unter dem Motto „Tausende Betriebsstunden hinterlassen  

ihre Spuren“ macht diese Broschüre deutlich, warum eine  
Heizung regelmäßig gewartet werden sollte und welche  
Leistungen ein Wartungsvertrag im Einzelnen bietet. 

Heizen und Kühlen 
mit Gaswärmepumpen / Gasklimageräten
•   Das Thema Raumklimatisierung wird auch in Deutschland 

immer aktueller und wichtiger. Eine wirtschaftliche Alternative 
sind Gasklimageräte, die nicht nur kühlen, sondern auch sehr 
effizient heizen.

Wir sind immer für Sie da:

Telefon:
0931 2794 3

E-Mail: 
vertrieb@gasuf.de
energieberatung@gasuf.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Störungsdienst: 
0180 2192 081

1964 gegründet, liefert die Gasversor-
gung Unterfranken GmbH (gasuf) mit 
Hauptsitz in Würzburg und rund 90 
Mitarbeitern heute Erdgas in 69 Städ-
te und Gemeinden in den Landkreisen 
Würzburg, Miltenberg, Aschaffen-
burg, Main-Spessart, Bad Kissingen, 
Kitzingen, Haßberge und Schweinfurt. 
Über 32.000 Kunden sind an ein 
Leitungsnetz von fast 1.500 km Länge 
angeschlossen und werden jährlich 
mit rund 2.800 Millionen kWh Gas 
versorgt. Neben Privathaushalten und 
Industriekunden beliefert die gasuf 
auch Wärme-Anlagen und betreibt 
drei Erdgastankstellen in ihrem Ver-
sorgungsgebiet.

Wer wir sind:

Wollen Sie weitere Informationen zu verschiedenen Themen rund um Erdgas,  
Heiztechnik und Energie? Neben einer persönlichen Beratung durch unsere Exper-
ten stellen wir Ihnen auch eine Vielzahl an kostenlosen Broschüren zur Verfügung.

Bei Interesse einfach anfordern unter 
Tel. 0931 2794 3 oder 
per Mail an energieberatung@gasuf.de.

+++ INFOS +++ INFOS +++ INFOS +++

Service + Kontakt
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Ökologisch korrekt Auto fahren, 
dabei den Geldbeutel schonen und 
auch noch jede Menge Fahrspaß ha-
ben – was auf den ersten Blick nach 
Zukunftsmusik klingt, ist in Wahrheit 
schon längst Realität. Erdgasbetrie-
bene Fahrzeuge sind mehr und mehr 
auf dem Vormarsch und überzeugen 
durch eine Vielzahl von Vorteilen.

An erster Stelle der Argumentenliste 
pro Erdgasauto steht ohne Zweifel der 

Günstig fahren mit Erdgas
Immer mehr Autofahrer sind umwelt- und kostenschonend unterwegs

Spareffekt beim Tanken. Gegenüber 
Benzin beträgt dieser rund 50 Prozent, 
im Vergleich zu Diesel rund 30 Prozent 
und gegenüber Autogas (Flüssiggas) ca. 
20 Prozent. Zahlen, die für sich spre-
chen und immer mehr Autofahrer davon 
überzeugen, auf Erdgas umzusteigen 
– auch wenn Erdgastanker ein wenig 
rechnen müssen, um herauszufinden, 
wie viel sie genau sparen. Warum? Weil 
Erdgas in Kilogramm berechnet wird, 
Benzin und Diesel aber in Litern. Zudem 

sind die Energiege-
halte der Kraftstoffe 
verschieden. Ein 
Kilogramm Erdgas 
liefert in etwa die 
Energie von 1,5 
Litern Super-Benzin 
beziehungsweise 
1,33 Litern Diesel. 
Der Preisvorteil ist 
dadurch also grö-
ßer, als er vielleicht 
auf den ersten Blick 
erscheinen mag. 
Und er bleibt noch 
länger stabil, denn 
der Mineralölsteuer-
satz für Erdgas als 

Die klaren Vorteile von Erdgas als 
Kraftstoff nutzt natürlich auch die gasuf 
selbst und setzt bei insgesamt elf 
Firmenfahrzeugen auf die umweltscho-
nende Alternative. Zum Erdgasfuhrpark 
gehören neben Modellen wie Ford C-
Max, Opel Combo, Fiat Punto, Citroën 
C3 und VW Touran auch fünf VW Cad-
dys für den Einsatz von Technikern und 
Vertriebsmitarbeitern.

Eigene Erdgastankstellen

Und auch in Sachen Kraftstoffversorgung 
gibt die gasuf bereits seit über vier Jah-
ren im wahrsten Sinne des Wortes (Erd-) 
Gas und betreibt drei Erdgastankstellen 
innerhalb des Versorgungsgebietes:

Mit gutem Beispiel voran
Auch die gasuf gibt (Erd-)Gas

•  Erdgastankstelle im Euro-Rastpark 
Gewerbegebiet An der A 70 
Am Eschenbach 1 
97440 Werneck

•  Erdgastankstelle 
Ostring 8 
97228 Rottendorf  

•  Erdgastankstelle an der BFT-Station 
Miltenberger Straße 13 a 
63785 Obernburg

Mit eigenen Erdgastankstellen und  
elf erdgasbetriebenen Firmen-Fahrzeugen 

setzt die gasuf selbst verstärkt auf den  
umweltschonenden Kraftstoff.

Foto: Volkswagen AGDer neue VW Touran TSI EcoFuel hat  
sensationell niedrige Verbrauchswerte.

Kraftstoff ist bis 2018 ermäßigt.

Gutes Abschneiden auch bei  
Gesamtkosten

Erdgasfahrzeuge schneiden jedoch 
nicht nur bei den Tankkosten gut ab, 
sondern auch im Gesamtkostenver-
gleich. Dabei sind sowohl niedrigere 
Tarife bei vielen Versicherungen zu be-
rücksichtigen, als auch Ersparnisse bei 
der Kfz-Steuer, die seit Juli 2009 einen 
CO2-Anteil hat. Die positive Folge: Weil 
ein Erdgasauto gegenüber einem ver-
gleichbaren Benziner bis zu 25 Prozent 
weniger des klimaschädlichen Gases 
ausstößt, fällt die Steuer entsprechend 
geringer aus. 

Entscheidender Faktor bei der Fra-
ge, wann sich ein Erdgasauto bezahlt 
macht, bleiben trotzdem die deutlich 
niedrigeren Tankkosten, denn von der 
jährlichen Fahrleistung hängt die Amor-
tisationszeit der Mehrkosten bei der 
Anschaffung ab. Genaue Zahlen liefert 
hier ein praktischer Wirtschaftlichkeits-
rechner unter www.erdgas-mobil.de, der 
über die Menüpunkte „Tankstellen“ und 
„Kraftstoffrechner“ zu erreichen ist. 



11
gasuf
MAGAZIN 1/2010 Vermischtes

Das Erdgas, das zum Heizen oder 
Kochen verwendet wird, kann man 
sich vorstellen wie einen wertvollen 
Schatz, der tief unter der Erde 
„schlummert“. Doch wie kommt das 
Erdgas von dort zu uns nach Hause? 

Weil Erdgas sich so viele Kilometer 
unter der Erdoberfläche befindet, ist 
es gar nicht so leicht zu finden. Um 
es zu entdecken, haben sich Wis-
senschaftler ganz besondere Tricks 
einfallen lassen, mit deren Hilfe sie die 
Lagerstätten von Erdgas orten. Sind 
sie auf eine solche gestoßen, wird 
durch Bohrungen untersucht, wie viel 
Erdgas sich dort befindet.

An die Erdoberfläche wird das Erd-
gas dann durch große Bohranlagen 
gefördert. Dazu gehören ein 40 bis 
60 Meter hoher Turm, das Hebewerk 
für den Einbau der Bohrwerkzeuge 

Wie kommt eigentlich das Erdgas zu uns nach Hause? Kinderecke

Bundesweit dichtes Netz   
an Erdgastankstellen

und der Rohre, der Drehtisch, der das 
Bohrgestänge in drehende Bewegung 
versetzt, und verschiedene Pumpen. 

Hat man das Erdgas schließlich von tief 
unten heraufgeholt, wird es in soge-
nannten „Pipelines“ dorthin transpor-
tiert, wo es benötigt wird. Pipelines sind 
sehr sehr große, mit Kunststoff umhüllte 
Stahlrohre, deren Durchmesser bis zu 
140 Zentimeter beträgt. Das Erdgas 
wird zuerst über eine Fernleitung in die 
Zielländer transportiert, wo es dann 
wiederum über ein dichtes Netz von 
Pipelines unterirdisch in alle Regionen, 
Städte und Straßen verteilt wird und 
zum Schluss bei euch zuhause an-
kommt. Allein in Deutschland hat das 
Pipeline-System eine Gesamtlänge von 
über 300.000 Kilometern. Das heißt, 
man könnte mit allen Rohren über  
sieben Mal die Erde umrunden. 

Durch große Bohranlagen wird das Erdgas von tief 
unten an die Erdoberfläche gefördert und dann in die 
ganze Welt verteilt.

gasuf beteiligt sich  
an Biomethanprojekt
Zukunftsweisende Investition in erneuerbare Energien

Klimawandel und knapper werdende 
Ressourcen lassen den Bedarf und 
die Nachfrage nach regenerativer 
Energie kontinuierlich steigen. Eine 
Entwicklung, auf die nun auch die 
Gasversorgung Unterfranken GmbH 
reagiert hat, um eine zeitgemäße und 
zukunftsweisende Energiepolitik zu 
unterstützen. Mit 24,9 Prozent hat 
sich der regionale Energieversorger 
daher an der neu gegründeten Bio-
methan Rhön-Grabfeld GmbH & Co. 
KG beteiligt, die Ende 2010 eine Bio- 
methananlage im unterfränkischen 
Unsleben in Betrieb nehmen will.

Als eine von derzeit über 30 Anlagen 
in Deutschland, die Biomethan in das 
Erdgasnetz einspeisen, soll das Unsle-
bener Werk künftig rund 33.000.000 
kWh Biomethan pro Jahr für das örtliche 
Erdgas-Verteilnetz produzieren. Bio-
methan, das nicht fossilen Ursprungs 
ist, sondern aus biogenen Stoffen und 
durch die Aufbereitung von „Roh-Biogas“ 

entsteht, ist ebenso vielfach einsetzbar 
wie Erdgas – und dabei nahezu  CO2-
neutral. Nachdem das Roh-Biogas in 
mehreren Schritten aufbereitet wird und 
dadurch Erdgasqualität erreicht, kann es 
direkt in das Erdgasnetz eingespeist und 
erst am Ort seines Verbrauchs in Strom 
oder Wärme umgewandelt werden. Ein 
entscheidender Aspekt dieser Aufberei-
tung ist vor allem die nahezu vollständige 
Entfernung des Kohlendioxidanteils. 

Energie für regionale Wirtschaft

Zum Faktor Klimaschutz kommt der As-
pekt der regionalen Wirtschaftsförderung 
hinzu. So generieren Landwirte zusätz-
liche Einnahmequellen durch neue und 
langfristige Rohstofflieferverträge und die 
Kooperation zwischen Landwirten und 
Gemeinden wird gestärkt. Ergo: Durch 
die Entstehung solcher neuer regionaler 
Wirtschaftskreisläufe werden in den länd-
lichen Regionen Arbeitsplätze geschaffen 
und erhalten.

Das Netz an Erdgastankstellen in 
Deutschland wächst kontinuierlich 
und macht Erdgasfahren immer 
komfortabler. Einen kompletten 
Überblick und genaue Adressen 
bietet der praktische und hand- 
liche Führer „Erdgas-Tankstellen  
in Deutschland“, der kostenlos  
bei der gasuf unter  
Tel. 0931 2794 3 oder per Mail  
an energieberatung@gasuf.de  
angefordert  
werden kann.

Gute Fahrt!
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Bereits mit fünf Jahren hatte Thomas 
Stumpf, bei der gasuf zuständig für 
Vertrieb & Handel, ersten Ballkontakt. 
Dem Fußball ist er seitdem treu ge-
blieben. Kein Wunder also, dass 
der 44-jährige Familienvater 
auch seine Freizeit gerne 
seinem Lieblingssport wid-
met und ehrenamtlich die 
F-Jugend der SG Hettstadt 
trainiert. 

Seit zwei Jahren schon hat 
Thomas Stumpf, der selbst zeitwei-
se in der dritten Liga gespielt hat, die 
6- bis 8-jährigen Fußballtalente unter 
seine Fittiche genommen – unter ihnen 
auch sein Sohn Jannik. Gründe, diesen 
Posten zu übernehmen, gab es für 
den zweifachen Familienvater jedoch 
noch viele andere: „Natürlich macht 
es besonders Spaß, auch den eigenen 
Nachwuchs zu trainieren, aber ich hätte 
mich so oder so für die Jugendarbeit zur 
Verfügung gestellt. Schließlich kann eine 
ehrenamtliche Organisation nur durch 
freiwilliges Engagement funktionieren, 
und das wird leider immer seltener.“

Ehrenamtlich begleitet Thomas Stumpf 
nun zwei Mal die Woche – gemeinsam 
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Jugendarbeit aus Überzeugung
gasuf-Mitarbeiter Thomas Stumpf trainiert junge Fußballtalente

mit einem Kollegen – die Fußballkariere 
der Hettstädter F-Jugend und vermittelt 
eigene Erfahrungen aus fast 40 aktiven 
Fußball-Jahren. Mit Erfolg, wie ein Blick 

auf die Tabellen der letzten eineinhalb 
Jahre eindrucksvoll beweist. Im-

merhin haben die kleinen Kicker 
seit 18 Monaten kein einziges 
Pflichtspiel mehr verloren.

Doch das Gewinnen steht für 
Thomas Stumpf nicht unbedingt 

an erster Stelle. Was ihm an der Ar-
beit mit Kindern besonders Spaß macht, 
ist die Möglichkeit, den sportbegeis-
terten Minis neben fußballtechnischen 
Tricks auch ein paar „Soft Skills“ mit 
auf den Weg zu geben. „Für mich trägt 
Mannschaftssport und die Zugehörigkeit 
zu einem Team – vor allem bei Kindern 
und Jugendlichen – ganz entscheidend 
zur Bildung von sozialer Kompetenz 
bei. Denn neben Teamfähigkeit wird hier 
auch Durchsetzungsvermögen geför-
dert. Außerdem muss man sich auch 
mal unterordnen können, Ausdauer und 
Ehrgeiz beweisen und lernt viel über 
Strategie und Taktik. Alles Erfahrungen 
und Fähigkeiten, die im späteren Leben 
und gerade im Beruf von großem Vorteil 
sind!“

Bereits seit zwei Jahren trainiert Thomas Stumpf (links) – früher selbst Drittligaspieler –  
gemeinsam mit einem Kollegen den Fußballnachwuchs der SG Hettstadt und ist stolz  
auf sein erfolgreiches F-Jugend-Team.

Wir freuen uns, dass Sie uns bei der 
„Premiere“ der gasuf-Kundenzei-
tung begleitet haben und hoffen, die 
Beiträge, Infos und Tipps haben Ihnen 
gefallen, Sie gut unterhalten und 
informiert. Da wir Sie ab jetzt regelmä-
ßig mit Neuem und Wissenswertem 
versorgen wollen, interessiert uns Ihre 
Meinung zum ersten gasuf-Magazin. 
Haben Ihnen das Layout und der 
Themenmix gefallen? Welchen Beitrag 
fanden Sie besonders spannend? 
Welche Inhalte wünschen Sie sich zu-
sätzlich? Haben Sie weitere Verbesse-
rungsvorschläge? All das möchten wir 
gerne wissen. Für Ihre Anregungen 
und Ideen haben wir immer ein 
offenes Ohr – unter Tel. 0931 2794 3. 
Oder Sie teilen uns Ihre Meinung per 
Mail an vertrieb@gasuf.de mit.

Wir freuen uns auf Ihr Feedback!
Ihr gasuf-Team

Sagen Sie uns 
Ihre Meinung!


